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Satzgefüge


Woran erkennt man Sätze?                                                                    Alle Sätze, ob Haupt- oder Nebensätze, müssen Subjekt und Prädikat aufweisen.

Also:

Er blieb stehen, und er fragte, wie der Schuldige denn heiße. (Drei Sätze, dreimal Subjekt + Prädikat, daher zwei Kommas.) Aber:
Er blieb stehen und fragte nach dem Namen des Schuldigen. (Wir sehen zwar zwei Prädikate, aber nur ein einziges Subjekt, daher nur einen Satz und kein Komma.)

*
Mit dieser Regel kommst Du in fast allen Fällen über die Runden. Es gibt allerdings das Problem der unvollständigen Sätze, aber das würde hier nur zur Verwirrung beitragen.

· Nebensätze erkennt man (am sichersten) daran, daß das finite Verb (die gebeugte Verbform) am Ende steht.

Also:

Er stand in einer Ecke des Gartens (Hauptsatz), obwohl es kalt war (Nebensatz).

Weil der im Dunkel stand (Nebensatz), konnte man ihn nicht sehen (Hauptsatz).

*
Auch mit dieser Regel gibt es wieder ein kleines Problem: das der „verkapp​ten“ Nebensätze; doch davon bei anderer Gelegenheit.
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